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Betreff 
 
Zuwendungen im Rahmen der e-nitiative.nrw -Netzwerk für Bildung und des Gemein-
definanzierungsgesetzes 2000/2001 
 
 
 Haushaltsstelle(n): 
  Finanzielle Auswirkungen  
  
 X keine haushaltsmäßige Berührung Gesamtkosten der Maßnahme: 
  
  Auswirkungen siehe Sachverhalt ggf. Höhe des Zuschusses %= 
  
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Schulausschuss nimmt von den Ausführungen der Verwaltung Kenntnis. 
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Sachverhalt 
 
Im Auftrag des Landesrechnungshofes wurde im ersten Halbjahr 2002 eine Prüfung der 
Zuweisungen im Rahmen der e-nitiative.nrw-Netzwerk für Bildung- sowie nach dem 
Gemeindefinanzierungsgesetz 2000/2001 bei der Bezirksregierung Münster durchge-
führt. 
 
Im Zuge dieser Prüfung waren örtliche Erhebungen bei den Zuweisungsempfängern 
(Kommunen) vorgesehen. Hierfür wurde neben 2 weiteren Städten die Stadt Castrop-
Rauxel ausgewählt. 
 
Am 30. und 31.10.2002, jeweils ganztägig, haben zwei Prüfer die Unterlagen im Bereich 
Schule eingesehen und sich vor Ort in der Willy-Brandt-Gesamtschule und der Hans-
Christian-Andersen-Schule über den Stand der Vernetzungsarbeiten überzeugt. 
 
Hierbei wurden sie von Mitgliedern des Arbeitskreises Schulvernetzung Castrop-
Rauxel begleitet und über Organisation und Projektarbeit informiert.  
 
In der Abschlussbesprechung wurde von den Prüfern bemerkt, dass der Ausstattungs-
standard in den Schulen aufgrund der Aktivitäten des Arbeitskreises vorbildlich ist und 
die Art und Weise der Umsetzung der Förderprogramme für andere Städte Modellcha-
rakter besitzt. 
 
Auch bei vorausgegangenen Veranstaltungen (z. B. Fachtagung für Schulträger und 
Mitglieder der e-teams NRW im Kreishaus Recklinghausen am 14.12.2001 und IT-
Fachtagung für Schulträger in NRW im Kongresszentrum Westfalenhalle Dortmund am 
13.06.2002) wurde die Arbeit des Arbeitskreises in Castrop-Rauxel als vorbildlich für 
viele Städte in NRW bezeichnet.  
 
Bestärkt durch eine Vielzahl positiver Rückmeldungen ist der Arbeitskreis bestrebt, das 
Projekt entsprechend fortzuführen. 
Basierend auf den vorliegenden Medienentwicklungsplänen der Castrop-Rauxeler 
Schulen gehört zu den nächsten Aufgaben des AK die Erstellung eines kommunalen 
Medienentwicklungsplanes. 
 
Der IT-Ausstattungsstandard in den Schulen ist inzwischen erheblich vorangeschritten. 
Alle Schulen sind vernetzt und verfügen über insgesamt 522 Rechner im Unterrichtsbe-
reich. 
 
 
Mitglieder des Arbeitskreises Schulvernetzung Castrop-Rauxel: 
 
� Leitung/Organisation/  

Beschaffungen:     Jörg Stoffer 
 

� Pädagogische Beratung/Lehrerfortbildung/  
Mitglied des e-teams Recklinghausen/ 
Vertretung der Realschule:   Dorothea Kruse 
 

� Technische Betreuung i. R. d.  
„second-level-supports“/Lehrerfortbildung  
für den „first-level-support“:   Hans-Jürgen Schulze 
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� Technische Betreuung  
Fachbereich Elektrik:    Hans Marciniak 
 

� Vertreter der Grundschulen:   Joachim Bell 
 

� Vertreter der Gymnasien:   Rainer Prösch 
 

� Vertreter der Gesamtschulen/ 
Mitglied des e-teams Bottrop:   Andreas Wiemann 
 

� Vertreter der Sonderschulen:   Horst Friedenberger 
    

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 


